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Die Arbeit beschäftigt sich mit der Frage, inwiefern strafrecht-
liche Fahrlässigkeitsbeurteilungen nach den verschiedenen 
strafrechtsdogmatischen Konzeptionen anfällig für kogniti-
onspsychologische Verzerrungen durch den sog. Rückschau-
fehler (hindsight bias) sind. Zunächst lokalisiert die Autorin 
die rückschaufehleranfälligen Strafbarkeitsmerkmale in  
den einzelnen Konzeptionen. Sodann unternimmt sie den 

Versuch, einen bei der strafrechtlichen Fahrlässigkeitsbeur-
teilung möglicherweise auftretenden Rückschaufehler  
auf Grundlage des Dreifacettenmodells von Blank et al.  
zu klassifizieren. Schließlich werden die Konzeptionen darauf-
hin untersucht, ob einzelne von ihnen geeigneter als  
andere sind, verzerrende Einflüsse durch den Rückschau-
fehler zu vermeiden.
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The work deals with the question of the extent to which 
criminal negligence assessments under German criminal 
law are susceptible to cognitive-psychological distortions 
due to the so-called hindsight bias. Initially, the author iden-
tifies the characteristics of negligence that are susceptible 
to a hindsight bias in the various criminal law dogmatic 

negligence concepts. After that, she attempts to classify  
a hindsight bias that may arise in the criminal negligence 
assessment on the basis of the three-facet model by Blank 
et al. Finally, the concepts are examined to see whether 
some of them are more suitable than others to avoid  
distorting influences caused by the hindsight bias.


